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Geist & Bewusstsein

Renée Bonanomi ist eine bescheidene Frau, mit außergewöhnlichen 
Heilfähigkeiten. Das Einzige, was bei ihrer Arbeit zählt und 

wirklich heilt,  ist die Liebe.  Unsere Redakteurin Katarina Michel hat die 
außergewöhnliche Heilerin besucht 

Heilung geschieht im Jetzt



Geist & Bewusstsein

ein erster Eindruck von Renée
Bonanomi:  Eine allumfassende,
alles verstehende und alles ver-

zeihende Liebe, eine aufrüttelnde spiri-
tuelle Klarheit und  totale Authentizität.
Die Begeisterung, mit der die Schweizer
Heilerin ihre Arbeit ausführt, springt
auf die Menschen über, die mit ihr in
Kontakt kommen, und entfacht sofort
ein ähnliches Feuer in ihren Herzen. Die
Begegnung mit Renée Bonanomi ist et-
was Besonderes. Nicht nur, weil sie als
Heilerin in ihrem Gebiet sehr aner-
kannt ist, sondern auch, weil sie den
Menschen, seine Probleme und Krank-
heiten als eine Ganzheit sieht. Sie ur-
teilt nicht, sondern sucht nach dem Ur-
sprung der Probleme.  

bewusster leben: Frau Bonanomi,
was heißt für Sie  „Krankheit“?
Renée Bonanomi: Krankheit ist,
wie fast jedes andere menschliche
Problem, das Resultat von Nicht-Wis-
sen. Aus Nicht-Wissen entsteht Chaos
oder Unordnung, und dieser Zustand
kann sich dann körperlich als Krank-
heit manifestieren. Das Nicht-Wissen
ist das Ego in uns, das nach Erfahrun-
gen strebt und diese in der äußeren
Welt sucht. Alle Wünsche, Projektio-
nen, Sicherheiten, Vorstellungen
oder Rollenspiele – sie alle leben
durch das Ego.  Wären wir noch mit
dem Ursprung, dem absoluten Wis-
sen und damit auch der absoluten
Liebe verbunden, dann wäre Krank-
heit kein Thema für uns.  
bl: Heißt das im Umkehrschluss, dass
Gesundheit mit Wissen gleichzuset-
zen ist?
Renée Bonanomi: Ja, Gesundheit
ist  der Weg hin zum Wissen, zur Lie-
be. Im Wissen liegt der Schlüssel zur
Ganzheit  – und damit zur Heilung.
bl: Das heißt, alles, was man nicht
„weiß“ oder was noch im Ungewuss-
ten liegt, manifestiert sich als Problem
und letztlich als Krankheit?

Renée Bonanomi: Ja. 
bl: Viele Menschen denken, Krank-
heiten seien eine „Strafe“. Wie den-
ken Sie darüber? 
Renée Bonanomi: Jede Krankheit
hat ihre Basis in einem Problem, das
von der betreffenden Person noch
nicht gelöst wurde. Solange dies nicht
geschehen ist, wird die in der Proble-
matik enthaltene Botschaft über den
Körper und somit über eine Erkran-
kung übermittelt. Krankheit wird häu-
fig durch eine gewisse Schwingung

verursacht. Dabei kann eine Krank-
heit sowohl durch eine hohe als auch
durch eine niedrige Schwingung aus-
gelöst werden. Wenn wir lernen, die-
se Schwingung in Richtung Wissen zu
verändern, dann kann sie nicht län-
ger in Richtung Krankheit wirken. 
bl: Kann man selber durch eine äu-
ßere Aktivität diese innere Schwin-
gung verändern und damit die Krank-
heit überwinden? 
Renée Bonanomi: Das kann ge-
schehen, muss aber nicht immer der
Fall sein. Wenn ich beispielsweise hei-
le oder Heilungsenergie aussende,
kann es sein, dass ein Krankheitsbild
sofort verschwindet und die Betref-
fenden sich unmittelbar wohler füh-
len. Am deutlichsten wird dies natür-
lich durch das Ende von Schmerzen
angezeigt. Wenn dies der Fall war,
dann gelang es mir immer dadurch,
dass ich die Grundschwingung des
Menschen erhöhen konnte. Doch
wenn sich nicht gleichzeitig innerlich
im Kranken etwas verändert, dann
kehrt die ursprüngliche Schwingung
im Alltag wieder zurück – und
Schmerz und Krankheit sind wieder
da.

bl: Also doch nur eine vorüberge-
hende Besserung, keine wirkliche Hei-
lung?
Renée Bonanomi: Wir müssen hier
vom „Jetzt“ sprechen. Im Jetzt hat ei-
ne Erhöhung der Schwingung stattge-
funden und wer mich um Heilung bit-
tet, der kann in diesem Jetzt verblei-
ben, weil ich weiterhin darin verblei-
be. Ich bleibe mit diesem Menschen
über das Jetzt verbunden. Es ist nicht
wirklich ein Erhöhen und dann wie-
der ein Absinken. Die Heilungs-

schwingung aktiviert etwas auf einer
anderen Ebene. Der Erkrankte möch-
te nicht wieder auf die alte Ebene zu-
rücksinken, sondern  möchte die neue
(gesunde) Ebene in sich stabilisieren.
Daraus erfolgt dann ein innerer Pro-

„Krankheit ist immer das Ergebnis von Nicht-Wissen.“
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zess. Die höhere Schwingung wird so
zur eigenen.  Wenn der Hintergrund

dafür erkannt worden ist, dann ver-
ändert sich etwas ganz Entscheiden-
des. Jede Krankheit hat einen verbor-
genen Sinn. Wenn wir ihn erkennen,
dann gibt es keine Verdrängung mehr
für uns. Doch um gesund zu werden,
müssen in diesem Sinne aktiv bleiben.
bl: Ein ganz wichtiger Teil des Heilens
ist natürlich auch der Heiler selbst. In
vielen Büchern liest man, dass ein Hei-
ler in jedem von uns steckt. Also im
Prinzip kann  jeder ein Heiler werden.
So einfach scheint es mir allerdings
nicht zu sein. Was bedeutet es, zu hei-
len oder ein Heiler zu sein? 
Renée Bonanomi: Zu mir kommen
Menschen mit sehr verschiedenen
Problemen. Jeder Mensch ist anders.

Wenn man heilen will, muss man zu-
erst verstehen, was das Leben in sei-
ner Fülle ausmacht.Ein Heiler sollte
dieses ganze Spektrum annehmen
können. Er sollte es, ohne es zu be-
werten, ansehen und akzeptieren.
Dazu gilt es, das Leben nicht durch
eigene Beschränkungen wahrzuneh-
men, sondern es in der ganzen Breite
der Farbpalette zu betrachten, so
wie das Leben wirklich ist. Jede Ein-
schränkung ist kontraproduktiv, nur
das Geschenlassen bringt Wachstum.
Diese Gesetzmäßigkeit muss ein Hei-
ler  respektieren. Dazu muss man sich
selber innerlich reinigen und geistig
wachsen. Der erste Schritt in diesem
Wachstumsprozess ist das Akzeptie-
ren dessen, was man selbst ist. Die
Aufgabe lautet: „Finde heraus, wer
du wirklich bist!“ Wenn man nicht
weiß, wer man selber ist, muss man
sich ständig Mühe geben, das zu sein,
was man nicht ist. Wenn man nicht
weiß, wer man ist, dann muss man ko-

pieren. Nur wenn ein Mensch sich
selbst findet, sich selbst erspürt und
begreift, dann lebt er die göttliche
Schöpfung in sich. Dann ist er die
Schöpfung. Der zweite Schritt besteht
in einem Loslassen der eigenen Vor-
stellung davon, wer oder was man
sein könnte: „Wie wäre es, wenn ...“
Wenn man das ist, was man ist, be-
wertet man nicht mehr, sondern ist
frei von Vorstellungen und Erwartun-
gen.  
Diese Einheit in sich zu entfalten, ist
der dritte Schritt, den ein Heiler zu-
rücklegen muss. Der Klient kommt mit
seinen Schwierigkeiten in die Be-
handlung. Er fühlt sich vielleicht als
Opfer irgendeines Geschehens. Der

Heiler bewertet nicht, sondern be-
gegnet seinem Klienten mit der reinen
schöpferischen Heilenergie. Durch sie
kann der Klient erleben, dass die Rol-
len von Opfer und Täter immer Teil
des Ganzen sind. Eines Tages versteht
er dann, dass auch er (der Klient) ein
Teil davon ist. Das ist wichtig, um frei
zu werden von der Vorstellung, dass
er nur ein Opfer ist und nur er die
Schmerzen zu erleiden hat. Allmäh-
lich beginnt er, die Ganzheit wahrzu-
nehmen. Wahrhafte Heilung heißt:
Die Menschen von ihren (meist wenig
hilfreichen) Erwartungen und Vorstel-
lungen zu befreien, damit sie in sich
selbst ihre eigene göttliche Größe fin-
den können. Das ist die Aufgabe des
Heilers: Den anderen zu befreien, da-
mit er zu sich selbst finden kann. 
bl: Wo liegen die Schwierigkeiten ei-
ner wirklichen Heilung? 
Renée Bonanomi: Jede persönli-
che Einschränkung, sei sie emotiona-
ler oder mentaler Natur, begrenzt

den Heiler und natürlich auch die
Heilung. Solange bei ihm noch Angst
oder Unsicherheit vorherrschen –
beispielsweise über die Frage, ob
man ein  „guter“ Heiler ist – kann die
heilende Energie nicht fließen und
die Heilung wird dadurch erschwert.
Ein wirklicher Heiler muss seinen Halt
in sich selbst finden. Halt bedeutet
hier Wissen und Liebe. Natürlich ste-
hen wir als Menschen alle noch in ei-
nem Lernprozess. Kaum einer von
uns ist immer nur mit der absoluten
Liebe und dem vollkommenen Wis-
sen in Verbindung. Jeder hat noch
seine Lektionen zu lernen; aber es
geht darum, innerlich zu erspüren,
wie die Liebe wächst und damit auch

„Wirkliche Heilung befreit den Menschen von seinen Erwartungen.“

Renée Bonanomi weiß, was einen 
wirklichen Heiler ausmacht.
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unser Bewusstsein. Das entscheidend
Wichtige ist der Prozess. Jeden Tag
einen kleinen Schritt zur Einheit, zur
Liebe hin, zu unternehmen.
Die Liebe darf niemals aufgehalten
werden. Sie muss immer wachsen
können, auch wenn die persönlichen
Wege durch große Schwierigkeiten
und Schmerzen führen. Es ist wie in
der Natur: Wir bezweifeln nie, dass
die Sonne existiert, auch wenn gera-
de eine graue Wolkendecke über uns
hängt und wir die Sonne nicht sehen
können. Wenn man etwas nicht sehen
kann, bedeutet es natürlich nicht,
dass es nicht existiert. Genauso ist es
auch mit der Liebe in jedem Einzel-
nen: Sie existiert immer, auch wenn
er gerade durch eine schwierige Zeit
geht und die Liebe anscheinend nicht
spüren kann. 

Der Schlüssel zur Heilung
liegt in uns

Das Leben ist ein faszinierendes Aben-
teuer. Das Verlangen, es festhalten zu
wollen, gründet auf Nichtwissen. Es ist
in gewisser Weise ein Verhaftetet-Sein
aus dem Drang, überleben zu wollen.
Ein solches Verhalten führt es letztlich
zu Leid und Krankheit. Das Erkennen
des geheimnisvollen Ur-Mysteriums
der Schöpfung ist die Grundlage, um in
seiner tiefsten Essenz zu verstehen, was
Heilung ist. Heilung ereignet sich in
dem Moment, wo man zweierlei be-
greift: Man erschafft selber das Leben,
das man führt; und das Leben ist Liebe.
In ihrer Arbeit  macht Renée Bonanomi
unmissverständlich deutlich, dass der
Schlüssel zur Lösung aller Probleme  im
Innersten jedes Einzelnen liegt. Liebe

und Glück entfalten sich nicht aus der
Beziehung zum Partner, zum Kind oder
zu Freunden, sondern sie entfalten sich
allein durch innere Transformation.
Wer sich nicht selbst lieben kann, ver-
mag auch keinen anderen zu lieben.
Und wer nicht zu lieben vermag, wird
auch nicht heilend auf andere wirken.
Nur die Liebe, die in jedem von uns vor-
handen ist, kann die wahre Heilung
bringen und das Leben als eine Ganz-
heit erfassen. Nur sie überwindet alle
Schwierigkeiten, Zweifel und Unsicher-
heiten.                                                   Katarina Michel

Geist & Bewusstsein
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Renée Bonanomi 
Heilung geschieht 
im Jetzt
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